
Bad Soden (bs) – Am 29. April war es end-
lich so weit: Die lang ersehnte und vorberei-
tete Jubiläumsausstellung „175 Jahre Eisen-
bahn in Bad Soden am Taunus“ wurde von 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch feierlich 
eröffnet. Rund 50 Gäste feierten gemeinsam 
mit dem Stadtoberhaupt und der federfüh-
renden Abteilung 40 Kultur und Veranstal-
tungen. Die Ausstellung begeistert bis zum 
29. Mai 2022 kleine und große Eisenbahn-
freunde in der Stadtgalerie im Kulturzentrum 
Badehaus. Der Eintritt ist frei. Als besonde-
res Highlight fährt eine Modelleisenbahn
durch die Stadtgalerie, gestellt und betreut
durch die Interessengemeinschaft Modellei-
senbahn Spur II e.V. – echter Dampf inklu-
sive. „Der Anschluss an das Eisenbahnnetz
hat für unsere Stadt eine enorme Bedeutung
und spielt auch für die Zukunft Bad Sodens
eine tragende Rolle. Umso wichtiger, dass
wir diesen unverzichtbaren Schatz unserer
Stadtgeschichte zum 175. Jubiläum mit ei-
ner eigenen Ausstellung würdigen“, sagte
Bürgermeister Dr. Frank Blasch.

Historischer Hintergrund
Am 22. Mai 1847 erreichte der erste Dampf-
zug Soden. Durch die Verbindung von 

Höchst am Main nach Soden am Taunus er-
hoffte sich der kleine Kurort mehr Badegäs-
te. Rund 125 Jahre später kam eine zweite 
Bahnlinie hinzu: Die Limesbahn verband ab 
1972 den Taunus mit Frankfurt. 

Nur sechs Jahre später ging auf der gleichen 
Strecke die S-Bahn an den Start, jetzt konnte 
der Reisende im FVV-Verbundnetz bis 
Frankfurt-Hauptwache durchfahren, heute 
sogar bis zum Darmstädter Hauptbahnhof. 

Katalog zum Jubiläum und Bahn-
hofsfest
Anlässlich des Jubiläums ist eine reich be-
bilderte, fast 200 Seiten starke Publikation 
erschienen. Der Katalog kann für 15 Euro 
in der Stadtgalerie, der Verwaltungsstelle 
Königsteiner Straße 77, in der Stadtbücherei 
und im Stadtmuseum erworben werden. 

Auch die beiden Bad Sodener Buchhand-
lungen Gundi Gaab und Boris Riege bieten 
die Schrift in ihrem Sortiment an. Höhe-
punkt der Feierlichkeiten zum 175-jährigen 
Bestehen der Eisenbahn in Bad Soden am 
Taunus ist das Bahnhofsfest am Sonntag, 
22. Mai 2022.

Bis Ende Mai in der Stadtgalerie
Die Jubiläumsausstellung „175 Jahre Eisen-
bahn in Bad Soden am Taunus“ gibt es in 
der Stadtgalerie im Badehaus bis 29. Mai zu 
sehen wie folgt:

Mittwoch, Samstag und Sonntag, 
15.00 bis 18.00 Uhr.

Sonderöffnungszeiten zum 
Bahnhofsfest sind: 

Sonntag, 22. Mai, 11.00 bis 18.00 Uhr.

Dr. Christiane Schalles, Leiterin des Stadtarchivs und des Stadtmuseums, kuratiert die Jubiläumsausstellung und führte Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch im Rahmen der Vernissage durch die Räume der Stadtgalerie.  Foto: Stadt Bad Soden

Eine Modelleisenbahn mitten in der Stadtgalerie macht 175 Jahre Eisenbahn in Bad Soden 
am Taunus erlebbar.  Foto: Stadt Bad Soden

Vernissage eröffnete Jubiläumsausstellung zu 
„175 Jahre Eisenbahn in Bad Soden“
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Bad Soden war 2021  
sicherste Kommune im Kreis

Bad Soden (bs) –  Gemessen an der der 
Zahl der bekannt gewordenen Straftaten pro 
100.000 Einwohner (Häufigkeitszahl) war 
Bad Soden am Taunus mit 2.811 Straftaten im 
vergangenen Jahr die sicherste Kommune im 
gesamten Main-Taunus-Kreis. Aber auch die 
Aufklärungsquote kann sich kreisweit sehen 
lassen: Fast 65 Prozent der Fälle wurden im 
vergangenen Jahr aufgeklärt. 
Ende April legten Landrat Michael Cyriax 
und Kriminaldirektor Urban Egert die Zah-
len der Kriminalstatistik für das Jahr 2021 
im Main-Taunus-Kreis vor. Egert zufolge war 
die Aufklärungsquote 2021 „die mit Abstand 
höchste jemals im Kreis gemessene“.

Zahl der Straftaten kreisweit gesunken
Insgesamt wurden 2021 im Kreis 9.429 Straf-
taten und damit 196 Taten weniger als im Vor-
jahr registriert. Das ist der niedrigste Wert seit 
dem Jahr 1981.
Einen Rückgang gab es vor allem beim Ein-
bruchsdiebstahl aus Wohnungen, beim Laden-
diebstahl und speziell beim Fahrraddiebstahl, 
aber auch bei der Körperverletzung. Gründe 
für die sinkende Zahl der Wohnungseinbrüche 
liegen vor allem in der Corona-Pandemie und 
der damit verbundenen Pflicht zum Home-
office. Vermehrt registriert wurden dagegen 
Sachbeschädigungen, Hausfriedensbrüche, 
Rauschgiftdelikte und Sachbeschädigungen. 
Ebenfalls zugenommen haben aufgrund der 
Kontaktbeschränkungen die Delikte der 
häuslichen Gewalt. Im vergangenen Jahr wur-
den kreisweit 427 Fälle angezeigt. Rund drei 
Viertel der Täter waren männlich, viele waren 

Wiederholungstäter. 

Prävention wird im Kreis großge-
schrieben 
Personell aufgestockt wurde im vergangenen 
Jahr der Bereich der Prävention insbesondere 
auf dem Gebiet der Verbrechensvorbeugung 
gegen Senioren, wie zum Beispiel Enkel-
trickanrufe, Taschen- und Trickdiebstahl. 
Zwar ist die Zahl der Delikte kreisweit im ver-
gangenen Jahr leicht zurückgegangen (1.451 
Fälle), allerdings erbeuteten Gauner immer-
hin noch insgesamt 300.000 Euro. Trotzdem 
macht sich die Zusammenarbeit der Präventi-
onsräte im Main-Taunus-Kreis in diesem Be-
reich positiv bemerkbar. 
„Dass Bad Soden am Taunus 2021 die nied-
rigste Häufigkeitszahl im Main-Taunus-Kreis 
aufweist, ist eine erfreuliche Nachricht für un-
sere Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger. 
Die vielen im Rahmen des KOMPASS-Pro-
zesses angestoßenen Maßnahmen scheinen 
erste Wirkung zu zeigen. 
Allerdings haben sich in Bad Soden am Tau-
nus die Einschränkungen aufgrund der Co-
rona-Pandemie auch überproportional ausge-
wirkt, da unsere großen Feste nicht stattfinden 
konnten und das Delikt Einbruchdiebstahl 
deutlich zurückgegangen ist.
Deshalb werden wir die eingeleiteten Maß-
nahmen mit voller Energie fortsetzen; denn 
grundsätzlich gilt: Jede Straftat ist eine zu 
viel!“, ordnet Bürgermeister Dr. Frank Blasch 
die Zahlen 2021 für Bad Soden am Taunus 
ein.

 Grafik: Main-Taunus-Kreis

Bitte anflattern zur Vogelzählung
Hessen (bs) –  – Welche und wie viele Vögel 
durch unsere Gärten und Parks flattern, wird 
das Wochenende vom 13. bis 15. Mai zeigen: 
Der NABU ruft gemeinsam mit dem Landes-
bund für Vogelschutz (LBV) und der NAJU 
zur 18. „Stunde der Gartenvögel“ auf.

„Die Stunde der Gartenvögel hatte in den 
vergangenen Jahren starke Zuwächse an Teil-
nehmenden. Immer mehr Menschen haben 
offenbar Interesse an der Natur vor der eige-
nen Haustür“, so der Landesvorsitzende des 
NABU Hessen, Gerhard Eppler. Gemeinsam 
mit der Schwesteraktion „Stunde der Winter-

vögel“ handelt es sich damit um Deutschlands 
größte wissenschaftliche Mitmach-Aktion. 
Ziel der Aktion ist es, Trends bei den Be-
ständen über die Jahre zu verfolgen. „Unsere 
Zählhilfe macht das Erkennen einfach. Au-
ßerdem hilft die kostenlose App „NABU Vo-
gelwelt“ bei der Identifizierung.“ Wichtig sei 
es, auch seine Beobachtung zu melden, wenn 
man während der Zählung nur sehr wenige 
Vögel festgestellt hat. Eppler: „Das sind sehr 
wichtige Daten für uns. Es geht ja nicht um ei-
nen Wettbewerb, wer die meisten Vögel sieht, 
sondern darum, eine realistische Momentauf-
nahme zu erhalten.“
Und so funktioniert die Vogelzählung: Von 
einem ruhigen Plätzchen im Garten, Park, 
auf dem Balkon oder vom Zimmerfenster aus 
wird von jeder Vogelart die höchste Anzahl 
notiert, die im Laufe einer Stunde gleichzeitig 
beobachtet werden konnte. 
Die Beobachtungen können am besten online 
unter www.stundedergartenvoegel.de gemel-
det werden – oder mit der kostenlosen NABU-
Vogelwelt-App, erhältlich unter www.NABU.
de/vogelwelt. 
Meldeschluss ist der 23. Mai.

Stunde der 
Gartenvögel

13. bis 15. Mai 2022

Sulzbach/Königstein (mtk) – Seit Ende 
März 2022 saniert die Verkehrsbehörde 
Hessen Mobil drei Brücken am Sulz bacher 
Main-Taunus-Zentrum (MTZ), die über die 
Bundesstraße B 8 führen – darunter jene 
Richtung Sulzbach und Königstein. 
Die Instandsetzung erreichte Ende April die 
nächste Bauphase, was die Vollsperrung der 
Geh- und Radwege an der B8 bis voraussicht-
lich Ende August zur Folge hat. Zusätzlich 

erfolgt die Erneuerung der Brücke, die den 
aus Sulzbach kommenden Verkehr von der 
Landesstraße 3266 in Richtung MTZ leitet. 
Darüber hinaus wird die Überführung des 
Geh- und Radwegs saniert. Mit der Fertig-
stellung der Maßnahme rechnet Hessen Mo-
bil voraussichtlich bis Februar 2023. Die Um-
leitung für den Fuß- und Radverkehr geht aus 
der mitgelieferten Grafik von Hessen Mobil 
hervor.

Nächste Phase bei
Instandsetzung dreier Brücken

 Foto: Gemeinde Sulzbach

Neuer Krabbel-Treff im  
Familienzentrum Schatzinsel

Bad Soden (bs) – Für Eltern mit Kindern 
bis zu zwei Jahren aus Bad Soden und Um-
gebung gibt es eine neue Möglichkeit zum 
Kontakteknüpfen: Das Familienzentrum 
Schatzinsel der Evangelischen Familienbil-
dung hat einen neuen Krabbel-Treff ins Le-
ben gerufen. Bis zu den Sommerferien kann 
hier jeden Mittwoch von 10.30 bis 12.00 Uhr 
in gemütlicher Runde ein schöner Vormittag 
verbracht werden. Begleitet wird der Treff 
von Tana Wenzel, die inhaltliche Impulse 
zu Themen wie zum Beispiel Bewegung, 
Sprachentwicklung, Ernährung und Schlaf-
verhalten gibt. Es erwartet die Mütter und 
Väter also ein anregender Austausch und die 
Kleinen die Gelegenheit, mit anderen Kin-
dern zu spielen und erste Freundschaften zu 
schließen. Kursort ist das Familienzentrum 
Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a in Bad 
Soden. Das Angebot ist kostenfrei und für 
alle offen, neue Gesichter sind jederzeit will-
kommen. Um Anmeldung wird gebeten un-
ter: www.evangelische-familienbildung.de

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 
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Private Augenarztpraxis

Westerbachstraße 23 B · 61476 Kronberg 
Tel.: 06173 9959600 

E-Mail: praxis@augenarztpraxis-kronberg.de 
www.augenarztpraxis-kronberg.de

Mo.-Do. 8-12 Uhr, Mo. und Mi. 13-16 Uhr.
 Terminanfragen gerne telefonisch oder per E-Mail.

Permanent Make-up 
macht Frauen 
um Jahre jünger!

An Fältchen kann Permanent Make-up bekanntlich überhaupt 
nichts machen.

Wie kommt es aber, dass „Frau“ mit einem natürlichen 
Permanent Make-up tatsächlich um Jahre jünger aussieht?

KOMMEN  Sie zum Info-Abend über Permanent Make-up und 
sehen Sie selbst.....

SCHAUEN  Sie mir über die Schulter, wie ich live am Modell 
Augenbrauen pigmentiere

STAUNEN Sie über die Perfektion und Natürlichkeit der 
Härchenzeichnung

WANN?  Mittwoch, 18. Mai um 18.30 Uhr

WO?  Lili Brown Academy, Vorstadt 31, 61440 Oberursel

Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung bitte unter: 

Tel 0176 - 64 09 04 32 und 
06171-894 19 57

Über 55 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 ◆ Tank-Reinigung  ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
 ◆ Tank-Stilllegung  ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
☎ 069 / 39 26 84 • ☎ 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: ☎ 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: ☎ 06122 / 50 45 88
Mainz: ☎ 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: ☎ 06104 / 20 19

�

Be
tte

n-
Ze

lle
ke

ns
 G

mb
H,

 60
31

4 F
ra

nk
fu

rt

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

BETTEN-
ZELLEKENS

168 Jahre alt und kein bisschen müde

Main-Taunus (mtk) – Der Main-Taunus-
Kreis ist nach den Zahlen der jüngsten Poli-
zeilichen Kriminalstatistik 2021 erneut siche-
rer geworden. Wie Landrat Michael Cyriax 
und Kriminaldirektor Urban Egert mitteil-
ten, wurden prozentual im vergangenen Jahr 
so viele Verbrechen aufgeklärt wie noch nie. 
Auch die Zahl der statistisch pro 100.000 Ein-
wohner registrierten Straftaten sank auf das 
tiefste jemals erreichte Niveau. Die Zahl der 
Taten ging ebenfalls weiter zurück.
„Das sind drei klare Zeichen für eine erfolg-
reiche Polizeiarbeit“, fasste Cyriax zusam-
men. Wie Egert ergänzte, sei das Ergebnis 
außerdem durch „eine enge und effiziente Zu-
sammenarbeit mit den Kommunen und den 
Präventionsräten sowie den Bürgerinnen 
und Bürgern positiv beeinflusst geworden.“ 
Sicherheit im Kreis sei „ein Gemeinschafts-
werk“, unterstrich auch Cyriax: „Wir alle wol-
len sicher leben, und wir alle können etwas 
dafür tun.“
Cyriax und Egert stellten die Zahlen in ei-
nem neuen Gebäude der Kriminalpolizei in 
Sulzbach vor. Es war Egerts letzte Kriminal-
statistikvorstellung, er geht demnächst in den 
Ruhestand. Er leitet die Polizeidirektion seit 
2018. Cyriax hob das Engagement des schei-
denden Leiters der Polizeidirektion hervor: 
„Wir haben stets einen guten Draht gehabt. 
Dieser Schulterschluss ist wichtig für einen 
sicheren Main-Taunus-Kreis. Die erfolgrei-
che Arbeit der Polizei ist letztlich auch sein 
Verdienst.“ Auch wer ihm in der Funktion 
nachfolge, werde „die volle Unterstützung des 
Kreises“ haben.
Egert zufolge war die Aufklärungsquote 2021 
mit 64,5 Prozent „die mit Abstand höchste je-
mals im Kreis gemessene“. Sie liege noch fast 
vier Prozent über der bisherigen Rekordquo-
te von 2020. Vor 20 Jahren seien es nur 33,9 
Prozent gewesen: „Die Polizei konnte die 
Aufklärungsquote also seit 2002 nahezu ver-
doppeln“.
Einen Rekordwert bietet die Statistik 2021 
auch bei der so genannten Häufigkeitszahl, 
der Zahl der bekannt gewordenen Straftaten 
pro 100.000 Einwohner. Gegenüber dem Vor-
jahr sank sie auf 3.941 und unterschritt damit 
erstmals die Marke von 4.000. Mit dem neuen 
Wert liegt der Kreis deutlich unter dem hessi-
schen Landesschnitt von 5.340.
Insgesamt wurden 2021 im Kreis 9.429 Straf-
taten und damit 196 Taten weniger als im Vor-
jahr registriert. Das ist der niedrigste Wert seit 
1981. Einen Rückgang gab es vor allem beim 
Einbruchsdiebstahl aus Wohnungen, beim 
Ladendiebstahl und speziell beim Fahrrad-
diebstahl, aber auch bei der Körperverletzung. 
Grund für die Entwicklung war Egert zufol-
ge aber nicht nur eine erfolgreiche Arbeit zur 

Verbrechensvorbeugung, sondern auch die 
Coronapandemie, wegen der die Menschen 
länger als in den Vorjahren zuhause geblieben 
seien. Allerdings wurden vermehrt Sachbe-
schädigungen, Bedrohungen, Hausfriedens-
brüche und Rauschgiftdelikte registriert.
Wegen der Kontaktbeschränkungen und 
Lockdowns der Coronapandemie war in den 
vergangenen Jahren verstärkt die häusliche 

Gewalt in den Fokus gerückt. Die Anzahl der 
Anzeigen lag 2021 weiter deutlich über dem 
Niveau der Zeit vor Corona, ging aber gegen-
über dem Vorjahr leicht zurück: um sieben 
Fälle auf 427. 2019 waren 326 Fälle gemeldet 
worden. Nach der Polizeistatistik konnten er-
neut alle Fälle aufgeklärt werden. Rund drei 
Viertel der Täter waren männlich, viele waren 
Wiederholungstäter.
„Wer selbst Opfer eines Verbrechens wurde, 
den dürften niedrige Gesamtzahlen kaum be-
ruhigen“, schränkte Cyriax ein. „Aber sie zei-
gen, dass die breite Masse der Bevölkerung im 
Kreis sicher lebt und wir eine Polizei haben, 
auf die wir uns verlassen können. Außerdem 
ernten wir damit die Früchte einer intensiven 
Zusammenarbeit mit den Kommunen und den 
Präventionsräten auf Kreis- und Ortsebene.“ 
Die Geschäftsführer des Präventionsrates 
Main-Taunus, Jürgen Moog und Peter Nico-
lay, hätten diese ehrenamtliche Arbeit „mit 
großem Engagement vorangetrieben“.
Egert wies dabei auch auf ein verstärktes 
Engagement bei der Polizeidirektion hin: Im 
Vorjahr sei das Personal zur Verbrechensvor-
beugung aufgestockt worden Für diesen Be-
reich habe die Polizei ein eigenes Sachgebiet 
„Prävention“ eingerichtet:
„Das zeigt, wie entschlossen wir dieses The-
ma anpacken.“ Ein Schwerpunkt der Arbeit 
im laufenden Jahr sei der Kampf gegen den 
Betrug an Senioren, etwa Betrügereien und 
Schockanrufe am Telefon, aber auch Taschen- 
und Trickdiebstahl.

Dreifach Rekordjahr bei der Polizei

Die Struktur der Gesamtkriminalität�

Die Aufklärungsquote wurde in 20 Jahren nahezu verdoppelt. � Grafiken: MTK



Seite 4 - KW 19	 BAD  SODENER  WOCHE� 12. Mai 2022

Musik für den Frieden –  
Erfolgreiches Benefizkonzert 

Bad Soden (bs) –  Rund 1.500 Besucherin-
nen und Besucher lockte das Benefizkonzert 
„Musik für den Frieden – Benefizkonzert für 
die lokale Ukraine-Hilfe“ am vergangenen 
Samstag, bei schönstem Wetter in den Alten 
Kurpark.

Ein Gemeinschaftsprojekt
Ermöglicht wurde das Benefizkonzert durch 
das Engagement vieler Akteure. Alle Musiker 
des Konzerts verzichteten auf eine Gage, die 
Firma MMO stellte kostenfrei die Beschal-
lungstechnik zur Verfügung. Verschiedene 
Initiativen und Vereine brachten sich mit Es-
sens- und Getränkeständen sowie Angeboten 
für Kinder ein, darunter der Verein Blues-
Haus, der neu gegründete Verein „Bad Soden 
hilft“, die ökumenische Flüchtlingshilfe, der 
Ausländerbeirat der Stadt Bad Soden am Tau-
nus, der Verein KinoKultur Bad Soden, die 
Freiwillige Feuerwehr Altenhain, der junge 
Fußballverein MainTaunus Sport-Club21 Bad 
Soden sowie einige ukrainische Flüchtlinge.

Versteigerung signierte Eintracht-
Trikots 
Insgesamt konnten am Ende des Tages rund 
3.200 Euro am offiziellen Spendenstand ge-
zählt werden. Hinzu kommen noch Spenden 
des Energieversorgers Süwag von 1.000 Euro 
und der Taunus Sparkasse von 500 Euro. Ver-
steigert wurden zudem zwei Eintracht-Trikots 
mit den Unterschriften aller Spieler, die der 
ehemalige Eintracht-Profi-Fußballer Tho-
mas Zampach über den Fußballverein Main-
Club21 zur Verfügung gestellt hatte. Jedes 
Trikot fand für 1.500 Euro einen neuen, stol-
zen Besitzer. Weitere 250 Euro kamen durch 
die Einnahmen des Verkaufs ukrainischer 
Speisen, die die ukrainischen Helferinnen 
vorbereitet hatten, zusammen. 
In Vertretung von Bürgermeister Dr. Frank 
Blasch begrüßte Erster Stadtrat Dr. Felix  
Fischer die Gäste und ermunterte zum Spen-
den. Durch das abwechslungsreiche musika-
lische Programm führte Harald Dewor, Ini-

tiator und Mitglied des Bad Sodener Vereins 
BluesHaus. Für das leibliche Wohl sorgten die 
mitwirkenden Initiativen und Vereine, die die 
Gewinne ebenfalls spenden wollen. 
„Mit einer Spendensumme von insgesamt 
rund 7.950 Euro war das Benefizkonzert für 
die lokale Ukraine-Hilfe ein toller Erfolg. Die 
zu Beginn der Woche noch schlechte Wetter-
vorhersage hat sich glücklicherweise nicht be-
stätigt, so dass so viele Menschen bei tollstem 
Wetter zum gemeinsamen Feiern für einen 
guten Zweck im Alten Kurpark zusammenge-
kommen sind“, freute sich Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch über die gelungene Veranstal-
tung.

Buntes Fest vor der Konzertmuschel im Kurpark Foto: Stadt Bad Soden

Wurde fast mit Gold aufgewogen – Trikot der 
Eintracht mit Originalautogrammen. 

Foto: Caruso

Bad Soden (bs) – Kürzlich fand die zweite 
Bad Sodener Sicherheitskonferenz im Rah-
men des Projekts KOMPASS statt. KOM-
PASS, ein Programm des Landes Hessen, 
steht für KOMmunalProgrAmmSicherheits-
Siegel und hat sich zum Ziel gesetzt, in Zu-
sammenarbeit von Kommune und Polizei die 
spezifischen Sicherheitsbedürfnisse in Bad 
Soden am Taunus zu erheben und zu analy-
sieren, um darauf aufbauend passgenaue Lö-
sungen zu entwickeln und umzusetzen. 
Die zweite Auflage der Bad Sodener Si-
cherheitskonferenz baute auf die erste Ver-
anstaltung im Jahr 2019 auf und stellte die 
Ergebnisse der Sicherheitsanalyse und der 
erarbeiteten Maßnahmen vor. 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch hatte gemein-
sam mit dem Projektpartner Polizeipräsidium 
Westhessen ins Bürgerhaus Neuenhain gela-
den. KOMPASS lebt vom Zusammenwirken 
aus Bürgern, Stadt und Polizei, 25 Vertreter 
der Stadtgesellschaft nahmen an der Konfe-
renz teil. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand ein Maßnahmenkatalog bestehend 
aus zehn Punkten für mehr Sicherheit in der 
Stadt, der im Rahmen des KOMPASS-Pro-
zesses seit dem Start Ende 2018 umgesetzt 
wurde. 
- Personelle Verstärkung der Ordnungsbehör-
de (Abteilung Sicherheit, Ordnung und Prä-
vention): Aufstockung der Ordnungspolizei
von drei auf fünf Stellen, Aufstockung im
Innendienst um 1,5 Stellen
- Aufsuchende Sozialarbeit der mobilen Be-
ratung
- Schutzmann vor Ort der Polizei, Christian
Schneider
- Streetworkerin der Stadt Bad Soden am
Taunus, Lena Stippich
- Beleuchtungsrundgang mit kurzfristig um-
gesetzten Maßnahmen wie Beleuchtung am
Parkplatz Medico Palais und Rückschnitte
in den Kurparks sowie Planung langfristiger
Maßnahmen, beispielsweise Objektanstrah-

lung Konzertmuschel und Badehaus sowie 
Erneuerung der Wege und der Beleuchtung 
im Wilhelmspark
- Maßnahmen im Rahmen des Mobilitätskon-
zepts, zum Beispiel verstärkte Kontrollen des
ruhenden Kfz-Verkehrs und Projektwochen
- Einsatz von mobilen beziehungsweise se-
mistationären Messsystemen (Blitzern) an
zehn Stellen im Stadtgebiet, vorzugsweise an
Schulen, Kindergärten, Zebrastreifen
- Neustrukturierung des Präventionsrates, ar-
beitsfähiges Gremium noch 2022
- Optimierung der Veranstaltungssicherheit
mit verbindlichen Sicherheitskonzepten, ab-
gestimmte Streifen- und Kontrollkonzepte 
von Stadt und Polizei sowie Alkoholverbots-
zonen auf Festen
- Videoschutzanlage im Parkhaus im Bahn-
hof, Planung für Anlage im Bereich Bahnhof
laufen, Vorrüstung im Rahmen der Sanierung
des ZOB

KOMPASS-Prozess
Der KOMPASS-Prozess besteht aus fünf 
Phasen (Bewerbungsphase, erste Sicherheits-
konferenz, Sicherheitsanalyse, konkrete Maß-
nahmen und zweite Sicherheitskonferenz), an 
deren Ende die Verleihung des KOMPASS-
Siegels an die Stadt steht. Die Stadt Bad So-
den am Taunus hat diesen Prozess nun kom-
plett durchlaufen. Nach der Verschriftlichung 
der Ergebnisse und der Prüfung durch das 
Polizeipräsidium Westhessen wird die Ver-
leihung des Sicherheitssiegels noch in diesem 
Jahr erwartet.
„Ich bin sehr stolz, dass Bürger, Polizei und 
Stadt den KOMPASS-Prozess gemeinsam 
genutzt haben, um die Sicherheit in unserer 
Stadt zu stärken. Doch Prävention geht auch 
nach der Siegelverleihung weiter“, sagt Bür-
germeister Dr. Frank Blasch. „Unser Fokus 
liegt nun auf der Etablierung eines Präventi-
onsrates und der stetigen Weiterentwicklung 
der umgesetzten Maßnahmen.“

Zehn Maßnahmen für mehr
Sicherheit in der Stadt

Die zweite Bad Sodener Sicherheitskonferenz schließt den KOMPASS-Prozess ab.
Foto: Stadt Bad Soden

Bauchige Urne aus Ton ist 
Museumsstück des Monats

Bad Soden (bs) – Monatlich stellt das Bad 
Sodener Stadtmuseum eines seiner Expona-
te vor. Das Museumsstück im Mai ist eine 
bauchige Urne aus Ton, die im Jahr 1965 
im Bad Sodener Eichwald gefunden wurde. 
1965 fanden unter der Leitung des Landes-
amtes für geschichtliche Bodenaltertümer 
in Wiesbaden archäologische Ausgrabungen 
im Eichwald statt, da hier mit dem Bau des 
Kreiskrankenhauses begonnen werden sollte.
Die dort aufgefundenen 15 Hügelgräber wa-
ren wohl ursprünglich nicht von Wald umge-
ben, sondern befanden sich in der Nähe einer 
Siedlung, die möglicherweise im Gebiet der 
heutigen Kaiserstraße / Kronberger Straße 
lag. 
Innerhalb des zwölften Hügelgrabes, das 
man etwa 600 v. Chr. datierte, wurden zehn 
Tongefäße in Scherben geborgen. Die Ur-
ne bildete nach der Restaurierung mit ei-
ner Höhe von 31 cm und einem maximalen 
Durchmesser von 37 cm das größte Objekt 
der Sammlung von Grabbeigaben. Darüber 
hinaus wurden zwei Eisenmesser gefunden, 
eines davon wohl ein Rasiermesser, und we-
nige Knochenreste.
Das Stadtmuseum Bad Soden dankt dem 
Stadtmuseum Wiesbaden für die Dauerleih-

gabe aller restaurierten Objekte. Anzuschau-
en ist das gute Stück jeweils mittwochs, 
samstags und sonntags von 15.00 bis 18.00 
Uhr. 
Für weitere Informationen steht das Stadt-
museum unter der Rufnummer +49 6196 
208-414 gerne zur Verfügung.

„Schockanrufer“ erbeuten Schmuck 
Bad Soden (bs) – In Bad Soden waren am 
vergangenen Freitag Telefonbetrüger mit der 
Masche des sogenannten „Schockanrufs“ 
erfolgreich. Eine Seniorin wurde vormittags 
durch die Täter angerufen und in den Glauben 
versetzt, dass eine Angehörige einen schwe-
ren Verkehrsunfall verursacht habe, sich in 
Haft befinde und zur Freilassung eine größere 
Geldsumme als Kaution zu hinterlegen sei. 
In der Absicht, der angeblich in der geschil-
derten Notlage befindlichen Angehörigen zu 
helfen, übergab die ältere Dame gegen 11 Uhr 
in der Alleestraße ihren Schmuck an eine un-
bekannte Frau. 
Die Abholerin soll circa 20 bis 30 Jahre alt, 
160 cm groß gewesen sein und blonde kurze 
Haare gehabt haben. Sie trug eine dunkel-
blaue Strickjacke mit blauer Hose und führ-
te eine schwarze große Handtasche mit sich. 
Die Kriminalpolizei bittet Personen, die im 

genannten Bereich möglicherweise Beobach-
tungen gemacht haben, sich unter der Tele-
fonnummer (06192) 2073 - 0 zu melden. Die 
Täter, welche sich in den meisten Fällen als 
Polizisten, Staatsanwälte und Richter ausge-
ben, versuchen mit dieser perfiden Masche, 
die Angerufenen zu „schocken“ und zur 
Übergabe von hohen Geldsummen und Wert-
sachen zu bewegen. Der Fall zeigt erneut, wie 
wichtig es ist, die Masche publik zu machen. 
Rat der Polizei: Lassen Sie sich am Telefon 
nicht unter Druck setzen. Geben Sie Betrü-
gern keine Chance und legen Sie einfach den 
Hörer auf.
In keinem Fall sollten Sie sich zu übereilten 
Geldübergaben überreden lassen.
In den meisten Fällen wird eine Rückversi-
cherung bei den tatsächlichen Verwandten, 
Freunden oder Arbeitskollegen Klarheit brin-
gen. 

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie 
auch unser neues

Online-Portal
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Es gibt Alternativen zu Es gibt Alternativen zu
Freiheitseinschränkungen und reiheitseinschränkungen un

unsinnigen Sperrungen.

Samstag, 14. Mai / FeldbergregionSamstag, 14. Mai / Feldbergregion
11.30 Uhr Start am Landratsamt. Von dort im Motorradad-d-Korso zum rra11.30 Uhr Start am Landratsamt. Von dort im Motor add orso zumKoK
Sandplacken mit stattfindender Kundgebung. Ende ca. 14 Uhr.

Wir sind vor Ort für die Freiheit. Sie auch??

Eine Demonstration von „Wir ir –– Gemeinsam m –– Für die Eine Demonstration von „Wiir emeinsamGG m ür dieFüF
Freiheit“, die wir im Kreistag gerne unterstützen.
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Hausmeisterservice, Technische Anlagen Überprüfung, 

Ihr Partner rund ums Haus
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Alle Zi. Du/WC/TV/Fön/Safe/Wlan.
HP ab 54 €. Panoramalage, Biergar-
ten. Erholungsort. Prospekt anf.  

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

FRÜHLINGSAKTION
bis Ende Juni 2022

Königsteiner Straße 39 
65779 Kelkheim (Taunus)

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung!

enthält eine Beilage von

„Ausbildungszeitung“

Jobs im 
Hoch taunus- und 

Main -Taunus-Kreis
20222022

20232023

Arche Noah
Ambulanter Hospizdienst und 
palliative Beratung

Wir begleiten Menschen am 
Ende ihres Lebens. Auch ihren 
Angehörigen stehen wir in 
diesem prägenden Lebensab-
schnitt bei und unterstützen sie 
in der Zeit des Abschieds und 
des Trauerns. Unser Angebot ist 
für Sie kostenfrei.

Telefonnummer: 
06174 / 6396692
E-Mail: koordinatorin@
hospizgemeinschaft-arche
-noah.de

„Sommernachtsfest –  
die Nacht der Lichter“

Bad Soden (bs) –  Alle Einheimischen und 
Gäste von außerhalb können sich jetzt schon 
freuen: Der Magistrat der Stadt Bad Soden 
am Taunus hat beschlossen, dass es in diesem 
Jahr wieder ein „Sommernachtsfest – Die 
Nacht der Lichter“ geben wird. Termin für 
das beliebte Event, das in den vergangenen 
zwei Jahren ausfallen musste, ist Samstag, 20. 
August 2022, ab 14 Uhr. „Wir freuen uns, dass 
wir in diesem Sommer wieder zu dem schö-

nen Familienfest einladen können“, sagt Bür-
germeister Dr. Frank Blasch, „und wir hoffen 
dabei auf wenige oder keine Einschränkun-
gen durch die günstige Corona-Entwicklung.“ 
Dann wird es hoffentlich wieder ein kunter-
buntes Stadtfest mit breitem kulinarischen 
Angebot, Live-Musik verschiedener Stilrich-
tungen und einem umfangreichen, attraktiven 
Spieleprogramm für die Jüngsten am Nach-
mittag geben.

Foto: Stadt Bad Soden

„Wir brauchen dauerhaft Sicherheit“

Main-Taunus (bs) – „Wir brauchen eine 
Sicherheitsarchitektur, die auf lange Sicht 
trägt“: Das ist das Fazit von Landrat Michael 
Cyriax nach einer Diskussion im Landratsamt 
über Konsequenzen aus dem Ukraine-Krieg. 
Aus Anlass des Europatages diskutierten der 
Europaabgeordnete Michael Gahler und Dr. 
Matthias Dembinski von der Hessischen Stif-
tung Friedens- und Konfliktforschung.
Zumindest das westliche Europa habe sich 
lange der Illusion hingegeben, die Zeit der 
klassischen zwischenstaatlichen Kriege auf 
dem Kontinent sei vorbei, so Cyriax. Der 
Krieg in der Ukraine habe diese Fehlein-
schätzung offengelegt: Mit den Toten in der 
Ukraine und mit den Flüchtlingen – aktuell 
mehr als 2000 von ihnen im Main-Taunus-
Kreis – habe der Krieg auf dramatische Wei-
se Gesicht gewonnen. Konsequenz aus dem 
Ukraine-Krieg müsse eine Sicherheitsarchi-
tektur sein, die dauerhaft trage. Ohne die 
Koexistenz und Kooperation mit Russland, 
dem größten Land der Welt, sei das nicht zu 
machen – auch wenn eine solche Lösung zu-
mindest unter einem Präsidenten Putin kaum 
noch vorstellbar sei.
Dembinski zufolge ist weder ein Volksauf-
stand in Russland zum Sturz der Regierung 
Putin noch ein Putsch der Eliten wahrschein-
lich. Ziel müssten auf lange Sicht vertragliche 
Regelungen sein. Ein zentrales Zugeständnis 
wolle die Ukraine bereits mit dem Verzicht 
auf einen NATO-Beitritt machen, für die 
territorialen Streitpunkte wie die Halbinsel 
Krim könnten dann „mit Phantasie“ Kom-
promisslösungen gefunden werden, etwa völ-
kerrechtliche Pachtverträge. Militärische und 
wirtschaftliche Zwangsmittel würden jeden-
falls nicht reichen, Russland zur Aufgabe der 
besetzten Gebiete zu bewegen. Die EU müsse 
zur Sicherung von Frieden in Europa ein er-
gänzender Pfeiler zur NATO sein, die fakti-

sche Verantwortung für die Wehrfähigkeit 
bleibe aber nach wie vor bei den nationalen 
Regierungen.
Gahler bewertete den von Putin gestarteten 
Krieg als eine Strafaktion für die Ukraine, die 
sich Europa und seinen demokratischen Wer-
ten zugewandt habe. Er trauere dem Verlust 
der Sowjetunion nach und habe Angst vor in-
nerem und äußerem Kontrollverlust. Europa 
müsse entschlossen an der Seite der Ukraine 
stehen, mit militärischen und wirtschaftli-
chen Mitteln, denn sie kämpfe auch für Eu-
ropa und seine Werte. Sanktionen sollten erst 
wegfallen, wenn der letzte russische Soldat 
aus der Ukraine abgezogen sei – einschließ-
lich der Ostukraine und der Krim.
Der Abend im Landratsamt war als Hybrid-
veranstaltung organisiert worden. Gahler 
war aus Straßburg per Videokonferenz zuge-
schaltet. Teilnehmer konnten die Diskussion 
im Plenarsaal des Landratsamtes verfolgen, 
andere kamen über einen Livestream im In-
ternet dazu. 
Insgesamt schalteten sich Kreisangaben zu-
folge mehr als 500 Interessierte zu.
Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule 
am Rosenberg (Hofheim), der Sophie-Scholl-
Schule (Flörsheim) und der Eichendorffschule 
(Kelkheim) steuerten Videoclips bei, in denen 
sie sich in Bild, Text und Musik mit Krieg und 
Frieden auseinandersetzten. Cyriax zeigt sich 
von den Ergebnissen beeindruckt: „Sie haben 
das Thema kreativ umgesetzt und dabei ge-
zeigt, dass Europa alle Generationen angeht. 
Sie sind diejenigen, die später in ihrem Leben 
beurteilen können, ob die Bemühungen um 
Frieden in Europa dauerhaft Erfolg hatten.“
Die vollständige Diskussion hat der Main-
Taunus-Kreis in seinem Facebook-Auftritt ht-
tps://www.facebook.com/MainTaunusKreis/ 
und seinem YouTube-Kanal www.youtube.
com/MainTaunusKreisdirekt online gestellt.

Foto: Main-Taunus-Kreis

Alte Führerscheine umtauschen – 
Rechtzeitig Termin sichern

Main-Taunus (bs) – Bestimmte ältere Füh-
rerscheine müssen im Lauf des Jahres gegen 
neue getauscht werden. Darauf macht Kreis-
beigeordneter Johannes Baron aufmerksam. 
Wer in die entsprechende Kategorie falle, sol-
le sich einen Termin in den kommenden Wo-
chen sichern: „Auf die Art vermeidet er oder 
sie einen Terminstau am Jahresende, wenn die 
Frist ausläuft.“ Ausgetauscht werden die Füh-
rerscheine in den Kommunen oder auch beim 
Straßenverkehrsamt des Kreises in Hofheim. 
Wie Baron erläutert, müssen aktuell bis 19. 
Januar 2023 alle Führerscheine ausgetauscht 
werden, die vor 1999 ausgestellt wurden und 
deren Inhaberinnen und Inhaber in den Jah-
ren 1959 bis 1964 geboren wurden. Das sei 
bundesweit so festgelegt. In den kommenden 
Jahren sind dann Schritt für Schritt jüngere 
Führerscheine und Inhaber mit späteren Ge-
burtsjahren an der Reihe. Wer wann seinen 
Führerschein umtauschen muss, steht im 

Internet aus der Webseite der Bundesregie-
rung (www.bundesregierung.de) unter https://
www.bundesregierung.de/breg-de/suche/faq-
fuehrerschein-umtausch-1842574. 
Nach Antrag kann es bis zu acht Wochen dau-
ern, bis der neue Führerschein abgeholt wer-
den kann. Wegen der Bearbeitungszeit sollten 
die Führerscheininhaber ihre Anträge noch 
früh in diesem Jahr stellen, damit sie die Frist 
zum Januar einhalten können, unterstreicht 
Baron. 
Für den Antrag kann entweder online ein 
Termin beim Straßenverkehrsamt vereinbart 
werden (https://www.qtermin.de/mtk-sva) 
oder über die eigene Stadt- oder Gemeinde-
verwaltung. Der Führerschein muss dann dort 
abgeholt werden, wo er auch beantragt wurde. 
Dann muss auch der alte Führerschein abge-
geben oder von der Behörde ungültig gemacht 
werden.

www.taunus-nachrichten.de
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Bad Soden (bs) – Zum Tag des Wolfes am 
30. April zog der Landesvorsitzende des NA-
BU Hessen, Gerhard Eppler, eine kurze Bi-
lanz zur Rückkehr des seltenen Beutegreifers. 
„Hessen hat derzeit sieben, teilweise grenz-
überschreitende Wolfsterritorien mit insge-
samt zehn sesshaften Tieren, darunter ein 
Rudel mit derzeit drei bestätigten Welpen na-
he Rüdesheim im Rheingau.“ Die Rückkehr 
des einst ausgerotteten Wolfes sei einer der 
größten Erfolge des Naturschutzes und stelle 
für die hessische Tierwelt eine große Berei-
cherung dar. „Wir erteilen der Debatte um die 
Regulierung des Wolfsbestandes in Hessen 
eine klare Absage“, betonte Eppler.
„Wölfe gehören nach wie vor zu den seltens-
ten Tieren Hessens“, erklärte Ingeborg Till, 
Sprecherin der Landesarbeitsgruppe Wolf 
beim NABU Hessen. Die Menschen stün-
den der Anwesenheit von Wölfen in ganz 
Deutschland nach wie vor positiv gegenüber. 
„Wir müssen wieder lernen, mit Wölfen zu 
leben, dazu gehören neben Information und 
Aufklärung vor allem auch finanzielle Un-
terstützung für Nutztierhalter beim Herden-
schutz“, so Till weiter. Dies sei dringend nö-
tig, um den oft ohnehin schon förderrechtlich 
schlechter gestellten Weidebetrieben ein zu-
kunftssicheres Arbeiten zu ermöglichen.
Nicht zuletzt spiele die Haltung von Schaf-

herden auch im Naturschutz eine große Rolle, 
so etwa beim Erhalt blütenreicher Wiesen in 
europäischen Natura 2.000 Schutzgebieten 
oder  auch auf Flächen der NABU Stiftung 
Hessisches Naturerbe. 
Für Weidetierhalter sei es besonders wichtig, 
ihre Tiere durch Herdenschutzmaßnahmen 
zu sichern und dabei nach Möglichkeit die 
Angebote des Landes Hessen zum Herden-
schutz und Förderung  zu nutzen. „Die Zahl 
der Weidetierrisse hängt nicht vorrangig an 
der Zahl der vorhandenen Wölfe, sondern vor 
allem von der Qualität des Herdenschutzes 
ab“, mahnt Wolfsexpertin Till. „Wir appellie-
ren deshalb an die Weidetierhalter*innen, die 
angebotenen Förderungen auch in Anspruch 
zu nehmen“. 
„Das Zusammenleben mit Wölfen ist für un-
sere Gesellschaft eine Herausforderung. Wir 
können Akzeptanz nur durch Aufklärung, 
fachliches Wissen und akzeptable Lösungen 
im Miteinander aller betroffenen Gruppen er-
reichen“, bekräftigt der Biologe Eppler.
Jedes Jahr zum 30. April ruft der NABU den 
Tag des Wolfes aus. An diesem Datum endet 
aus wissenschaftlicher Sicht das Wolfsjahr. 
Im Mai wird der Wolfsnachwuchs geboren, 
ein neues „Monitoring-Jahr“ beginnt. Damit 
wird wissenschaftlich dokumentiert, wo und 
wie viele Tiere aktuell in Deutschland leben.

Wölfe wieder in Hessen zuhause 1. Tag der Erneuerbaren Energien
Bad Soden (bs) – Am Sonntag, den 15. Mai, 
organisiert der Verein Klimabewusstes Bad 
Soden e.V. gemeinsam mit einigen lokalen Un-
ternehmen den ersten Tag der Erneuerbaren 
Energien im Bürgerhaus Neuenhain in Bad 
Soden am Taunus. Einlass ist ab 13.30Uhr – es 
gibt ein umfangreiches Programm aus Ständen 
und Vorträgen rund um die Themen „Energie-
effizienz, PV-Anlagen, Solarthermie, Balkon-
PV, Wärmepumpen, Wallboxen, mobiler Nah-
verkehr, Energieberatung“ und vieles mehr.

Die Themen sind nicht auf Bad Soden be-
schränkt, sondern gelten, ganz im Gegenteil, 
genauso für alle umliegenden Städte.
Weitere Details gibt es auf der Homepage  
www.klimabewusstes-bad-soden.de/event-de-
tails/tag-der-erneuerbaren-energien
Geplant ist an diesem Nachmittag auch ein 
Quiz mit Gewinnspiel, bei dem es als Haupt-
preis eine Balkonsolaranlage zu gewinnen gibt.
Der Verein freut sich über eine rege Teilnah-
me. 

Verlegung von zwei Stolpersteinen
Bad Soden (bs) – Die Bad Sodener AG Stol-
persteine erinnert auch in diesem Jahr an das 
Schicksal der Verfolgten des Naziterrors. Am 
Mittwoch, 18. Mai, werden um 10 Uhr im 
Gedenken an die Sodener Familie Kallner an 
zwei Standorten in der Kernstadt Stolperstei-
ne verlegt. Die AG Stolpersteine will damit 
an Sara Kallner, ihre Kinder Arnold und Eva 
sowie an Dr. Rebecca Kallner erinnern.
Für Sara Kallner und ihre beiden Kinder wer-
den die ersten Steine um 10 Uhr in der Tal-
straße 1 verlegt. Von dort geht es weiter zum 
Parkplatz gegenüber dem „Kino Casablanca“. 
In der damaligen Hauptstraße 3, heute Stra-

ße Zum Quellenpark 3, praktizierte Rebec-
ca Kallner als Zahnärztin, bis ihr im Winter 
1937/38 die Flucht nach New York gelang.
Sara Kallner war mit Rebeccas Bruder Adolf 
Kallner verheiratet, der die Villa Aspira er-
baut hatte und das Haus als Kur- und Erho-
lungsheim für orthodoxe Juden betrieb. Als 
ihr Mann mit 48 Jahren 1922 starb, blieb sie 
mit ihren Kindern in der Talstraße wohnen 
und versorgte Kurgäste und Patienten der Vil-
la Aspira. 1934 wurde die Villa von den Na-
zis beschlagnahmt. Sohn Arnold, Tochter Eva 
und Mutter Sara gelang bis 1937 die Flucht 
nach Palästina.

Innovative Küchenkonzepte treffen modernen Lifestyle

Der Unterschied heißt Gaggenau.
gaggenau.com

 
Alles Gute zur Eröffnung sowie großartige
Kunden und natürlich traumhafte Küchen.

Wir freuen uns sehr darauf, auch in
Bad Homburg und Umgebung gemeinsam mit 

Euch Küchen-Träume zu verwirklichen.

Euer Team Boden, Wand und Co.
Boden- und Wandgestaltung/Türen/Markisen/

Badsanierung aus Meisterhand
Tel: 069-33995005/info@bodenwandundco.de

Am 21. Mai ist es so weit – das neue SieMatic ExklusivStudio 
in der Louisenstraße 148 b am Europakreisel in Bad Hom-
burg öffnet seine Türen. Joachim und Daniel Krampe freuen 
sich darauf, ihre Kundinnen und Kunden ab 10 Uhr zu einer 
persönlichen Einweihungsfeier in den hellen und modernen 
Räumlichkeiten persönlich begrüßen zu können. 
In einem der deutschlandweit modernsten Küchenstudios des 
Premiumherstellers SieMatic präsentieren die beiden Küchen-
profis ihren Kunden geradliniges Küchendesign vom Feinsten.
Auf 100 qm Ausstellungsfläche trifft perfektes Design von Sie-
Matic auf edle Materialien und modernste Einbaugeräte, die 
in ihrer Gesamtheit und Gestaltungsvielfalt keine Küchenträu-
me unerfüllt lassen werden. 
Das in der Ausstellung gezeigte SieMatic Premium Modell 

Optik, die, kombiniert mit raumteilenden Glasvitrinen, jedes 
Küchenkonzept zu einem Wohnraumhighlight werden lassen. 

Das durchdachte SieMatic 
Stauraum-Konzept ermög-
licht durch neu konzipierte 
Schubladeneinsätze und 
die Nutzung von Multifunkti-
onsschienen eine optimierte 
und um 30% höhere Nut-
zung von Stau- und Schran-

Darüber hinaus zählen Küchenarbeitsplatten in angesagten 
Materialien wie geflammter und gebürstetem Granit, Kera-
mik, massivem Holz und warmgewalztem Edelstahl ebenso 
wie solche aus Quarzstein oder modernem Kunststoff zum um-
fangreichen Angebot. Technisch hochmoderne Einbaugeräte 
der neuesten Generation der Premiumhersteller Miele und 
Gaggenau ergänzen das Gesamtkonzept für wahre Traum-
küchen. Vielfalt und Understatement werden im Küchenstudio 
von Joachim und Daniel Krampe großgeschrieben, was sich 

21. Mai
10:00 - 18:00 Uhr

Neueröffnung

Herzlichen Glückwunsch 
zur Neueröffnung

 

PREß MEISTERBETRIEB - SANITÄR & HEIZUNG.  
WALDSTR. 11, 65779 KELKHEIM, T: 06195 977611
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Polizeipräsidium Westhessen öffnet 
seine Pforten für Bewerber

Wiesbaden (bs) – Am Samstag, 21.5.2022 
öffnet das Polizeipräsidium Westhessen er-
neut seine
Pforten unter dem Motto „Schichtwechsel - 
Der Blaulichtzirkel“ . 
Für den Blaulichtzirkel werden motivierte 
und kommunikative Jungkommissarinnen 
und -kommissare gesucht, die von 10 bis 14 
Uhr mehr über den Polizeiberuf erfahren 
möchten. Die teilnehmenden Personen er-
warten unter anderem Einblicke in die Arbeit 
der Schutzpolizei sowie der Kriminalpolizei, 
der Diensthundführerinnen sowie -führer, der 
Bereitschaftspolizei und weitere Tätigkeitsbe-
reiche.
Teilnehmen können alle, die mindestens 16 
Jahre alt sind und mehr über das Berufsbild 

„Polizei“ erfahren und sich eventuell bei der 
Polizei Hessen bewerben möchten.
Zur Anmeldung einfach eine E-Mail an ein-
stellungsberatung.ppwh@polizei.hessen.de 
schreiben. Die E-Mail sollte den vollständi-
gen Namen, die vollständige Anschrift, ei-
ne aktuelle Telefonnummer und die aktuelle 
Schulklasse/Studiengang oder den aktuellen 
Beruf beinhalten.
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung ist 
in den Innenräumen verpflichtend! Jede teil-
nehmende Person erhält von der Polizei eine 
schriftliche Einladung per E-Mail, die an 
dem Tag vorgezeigt werden muss.
Weiterführende Informationen zur Polizei 
Hessen sowie unserer Kontaktdaten
unter: www.polizei.hessen.de/karriere

Zeitweise Behinderungen
Bad Soden (bs) – Der Glasfaserausbau in der 
Bad Sodener Kernstadt schreitet weiter zügig 
voran. In den folgenden Straßen kommt es da-
her bis zum 4. Juni 2022 zu Teilsperrungen 
der Fahrbahnen sowie Teil- und Vollsperrun-
gen der Gehwege:

Zum Quellenpark 2 - 24, Am Kleinen Hetzel, 
Adlerstraße, Am Brunnenhof, Brunnenstraße 
1a - 3, Mozartstraße 1 - 18, Gluckstraße (2 - 
18, gerade Hausnummern ohne Nr. 4), Liszt-
weg, Königsteiner Straße 1a, 1b, 5a, Schu-
bertstraße 1.

Zensus-Interviews starten – 
 Bürger haben Auskunftspflicht 

Main-Taunus (bs) – Demnächst werden im 
Main-Taunus-Kreis im Rahmen der Volks-
zählung „Zensus 2022“ Bürger befragt. Wie 
Landrat Michael Cyriax mitteilt, werden bei 
stichprobenartig ausgewählten Haushalten In-
terviewtermine gesetzt, sie beginnen am 15. 
Mai. Informationen würden derzeit in den be-
treffenden Wohnungen und Häusern verteilt. 
Die angesprochenen Bürgerinnen und Bür-
gern müssen befragen lassen, stellt Cyriax 
klar: Das sei gesetzlich geregelt. 
Die Daten würden anonymisiert gespeichert. 
Er appelliert an die Haushalte, die Termine 
wahrzunehmen. 
Die Interviewerinnen und Interviewer kön-
nen sich ausweisen. Die Zensusstelle für den 
Main-Taunus-Kreis ist bei Fragen erreichbar 
unter Tel. 06192-939 2860 und der E-Mail-
Adresse zensus@mtk.org. 

Beim Zensus werden neben der aktuellen 
Einwohnerzahl Daten zu Wohnungen und 
Bildungsverhältnissen erhoben. Wie die Er-
hebungsstelle im Kreis mitteilt, werden die 
Daten dabei anonymisiert. Die Ergebnisse 
des Zensus sind die Grundlage dafür, wie viel 
Geld Städte und Gemeinden in Zukunft durch 
den Länder- und den kommunalen Finanzaus-
gleich sowie durch EU-Fördermittel erhalten. 
Auch die Einteilung von Wahlkreisen orien-
tiert sich daran.
Der größte Teil der Daten wird den Angaben 
zufolge über vorhandene Verwaltungsregister 
erhoben; direkt befragt werden lediglich zehn 
Prozent der Bevölkerung. Außerdem werden 
Eigentümerinnen und Eigentümer von Woh-
nungen oder Wohngebäuden vom Statisti-
schen Landesamt angeschrieben und nach 
Angaben zum Objekt gefragt.

Vorlese-Workshop
Bad Soden (bs) – Am Samstag, 14. Mai 
2022, findet von 14 bis 18 Uhr im Familien-
zentrum Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a, 
ein Vorlese-Workshop statt. Veranstalter sind 
die Stadt Bad Soden am Taunus und die evan-

gelische Familienbildung. Die Teilnahme ist 
kostenpflichtig.
Anmelden kann man sich direkt bei der evan-
gelischen Familienbildung unter der Telefon-
nummer + 49 6196 560 180.

Innovative Küchenkonzepte treffen modernen Lifestyle

Wir gratulieren zur 
Geschäftseröffnung in 

Bad Homburg und wünschen 
viel Erfolg!

Göthling & Kaufmann 
in Hofheim, Kelkheim & Eschborn.

www.goethling-kaufmann.de

PANORAMA 120

Maximaler 
Komfort:  
5 Kochzonen
nebeneinander

novy.com

Louisenstraße 148 b    
61348 Bad Homburg

www.siematic-krampe.de    
 info@kuechen-krampe.de

Öffnungszeiten ab 26. April 2022:
Di.–Fr. 10–13 Uhr und 15–18 Uhr Sa. 10–14 Uhr

BY KRAMPE

Dem Küchenstudio Krampe
zur Neueröffnung
alles Gute!

GESCHÄFTSSTELLE ANTJE UND NICO WOLF GBR

eröffnung
ute!

Geschäftsstelle Antje und Nico Wolf GbR · Holzheimer Str. 1 
35428 Langgöns · Tel. 0 64 03 /70 40 · wolf.gbr@concordia.de

Und wenn Sie Ihre neue Küche glänzend absichern möchten,
sind wir die richtige Adresse:

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Herausragende Technik 
perfekt kombiniert:

Mit integriertem Soundsystem  
bietet die Skyline Edge Sound 

puren Genuss für alle Sinne.

an der Präsentation der wohl „lautesten“ Dunstabzugshaube 
für technikaffine Musikliebhaber deutlich ablesen lässt. Das 
technische Wunderwerk der Firma Berbel verfügt über ein in-
novatives Sound- und Lichtsystem und kann aus der Decke per 
Knopfdruck ausgefahren werden – ein echter „Hingucker“, 
der viele Kunden begeistern wird.   
Küchenplanung und -design „aus einer Hand“ ist für die Inha-
ber Programm. Auf Wunsch übernehmen sie die Koordination 
aller mit dem Kücheneinbau verbundenen Arbeiten und Ge-
werke. Ob Installation, innovatives Lichtkonzept oder Wand-
gestaltung – befreit vom „Planungsstress“ steht dem persönli-
chen Genuss der traumhaften SieMatic-Küche von Seiten des 
Kunden so nichts mehr im Wege. 
Das Ausstellungskonzept beinhaltet neben der Präsentation 
modernster Küchenmöbel auch die Möglichkeit, das Ge-
samtangebot sowie alternative Planungskonzepte mittels 
Bildschirmpräsentation zu erleben. Mit diesem innovativen 
Konzept ist es dem Kunden jederzeit möglich, die gesamte 
Vielfalt der Premium-Küchenmarke – über die Ausstellungs-
modelle hinaus – zu erleben. 
Für den Eröffnungstag halten Joachim und Daniel Krampe 
etwas Besonderes für ihre Kunden bereit. Während der Öff-
nungszeit von 10 bis 18 Uhr wird der bekannte Fernsehkoch 
Volker Hintz die Gäste kulinarisch verwöhnen. Erleben Sie 
eines der modernsten Küchenstudios der Firma SieMatic mit 
kühlen Drinks und ausgesuchten Köstlichkeiten und tauchen 
Sie ein in eine innovative Küchenwelt, die (fast) keine Wün-
sche offenlässt. 

Hinweis: An Stelle von Geschenken wird um eine Spende für 
die Aktion „Bad Homburg hilft“ gebeten. 
Taunussparkasse Bad Homburg
IBAN DE58 5125 0000 0001 0140 05
Verwendungszweck „5428100 Ukrainehilfe“
Alternativ steht am Eröffnungstag eine Spendenbox zur Ver-
fügung!

21. Mai
10:00 - 18:00 Uhr

Neueröffnung

Miele gratuliert seinem Handelspartner  
Küchenstudio Krampe in Bad Homburg zur  
Neueröffnung und wünscht weiterhin viel Erfolg!

Miele. Immer Besser.
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Aktuell
Stellenmarkt

WIR SUCHEN DICH!
Wir finden, Menschen mit Beeinträchtigung sollen ihr Leben so weit wie mög-
lich selbst bestimmen – und haben ein Recht auf Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben. Dafür setzen sich unsere über 250 qualifizierten Kolleg*innen 
sowie über 80 Ehrenamtliche tagtäglich im gesamten Main-Taunus-Kreis ein.

Wir suchen für unsere Wohnangebote in 
Hofheim, Kelkheim, Eschborn und Flörsheim 

Pädagogische oder pflegerische Fachkräfte
Erzieher, Heilerziehungspfleger, Krankenpfleger, 

Altenpfleger o. Ä. (m/w/d) 
  für den Gruppendienst oder als Nachtwache 

in Teilzeit oder auf Minijobbasis

Du bist respektvoll, empathisch und verantwortungsbewusst und freust Dich 
darauf, die uns anvertrauten Menschen in allen Bereichen des Lebens 
bedarfsorientiert, flexibel und mit Spaß zu unterstützen und zu begleiten?

Du bist bereit, im Schichtdienst tätig zu sein und die pflegerische und 
pädagogische Arbeit in bunt gemischten Teams umzusetzen?

Wir bieten einen interessanten Arbeitsplatz, der regelmäßige Fortbildungen, 
Supervisionsangebote, verschiedene Arbeitsgruppen und Projekte ermöglicht – 
wir sind ein familiärer Träger in Entwicklung und möchten uns weiterhin 
zukunftsorientiert und modern ausrichten!
Dann freuen wir uns, Dich kennenzulernen. Bewirb Dich bei uns! 

Gerne online unter bewerbung@lhmtk.de oder an 

Lebenshilfe Main-Taunus e.V. / Nachtigallenweg 19 / 65779 Kelkheim
Telefonische Auskünfte erteilt Cindy Kilb unter 06195 / 6008-222

Herzklopfen und Spannung pur … www.dr-braune.net
Wir suchen eine 

top-MFA und eine AZUBI 
für Orthopädische Praxis in Kronberg. 

Sie suchen: Teamspirit, modernste Arbeitsweisen im 
spannenden Umfeld mit zeitgemäßen Arbeitsbedingungen? 
Dann mal los. Bewerbungen bitte an info@dr-braune.net.

Freundliche, zuverlässige 

Bürofachkraft (m/w/d) 
15 Std. die Woche, gute Deutschkenntnisse 

in Wort und Schrift, angemessene Ausdrucksweise 
Voraussetzung sowie gute Computerkenntnisse.

Frau Wray freut sich auf Ihren Anruf: 0160 2481259

FAMOUS FASHION KRONBERG
Berliner Platz 10

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in 
für den Anzeigenverkauf

im Angestelltenverhältnis
zur Verstärkung unseres Verkaufsteams.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Sie betreuen den vorhandenen Kundenstamm persönlich sowie 

telefonisch
– akquirieren neue Kunden

Der Erfolg Ihrer Tätigkeit zeigt sich im Verkauf von Anzeigen 
und Sonderwerbeformen, der Beratung, der Auftragsabwicklung 
bis hin zum Nachverkaufs-Service.

Ihr Anforderungsprofi l
Sie verfügen über
– Verkaufserfahrung, idealerweise in der Vermarktung von Medien
– ein sicheres fachliches und persönliches Auftreten
– einen versierten Umgang mit dem Computer

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

Zu Ihren Stärken zählen
– Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
– Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft
– hohe Kundenorientierung und Kommunikationsstärke
– Teamfähigkeit
– Spaß am Verkaufen

Es erwartet Sie eine leistungsgerechte Vergütung sowie ein interessantes 
und abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem motivierten Team.

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

E-Mail: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroniker / Elektriker für den Schaltschrank- und 
Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte

Bezahlung, u.v.m.

ELEKTROTECHNIK GMBH

Unsere Anforderungen:

•  Fachübergreifendes technisches 
Verständnis

•  Hohes Präzisions- und 
Qualitätsbewusstsein

•  Sehr gutes Deutsch in Wort und Schrift 

•  Eigenständiges zielorientiertes Arbeiten

Wir bieten:

•  Einen besonders sicheren Arbeitsplatz in einem 
international renommierten Technologieunternehmen 
mit Zukunftsperspektive

•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
attraktiven Arbeitsumfeld

•  Eine Top-Bezahlung + überdurchschnittliche 
Sozialleistungen 

Behlke Power Electronics, ein mittelständisches Familienunternehmen 
und der weltweit führende Hersteller für innovative Hochspannungstechnik 
in der Medizin-, Laser-, Radar- und Analysetechnik, sucht für den 
Standort Kronberg (Nähe Frankfurt) zum schnellstmöglichen 
Eintritt mehrere

Elektroingenieure (m/w/d)

Elektrotechniker (m/w/d)

Elektroniker für Prüffeld (m/w/d)

Werkstatthelfer (m/w/d)

Platinenbestücker/Produktionshelfer (m/w/d)

für die Prototypen- und Kleinserienfertigung und die Qualitätsprüfung 
von elektronischen Baugruppen.

Und Last But Not Least bieten wir Ihnen die spezifi schen Vorteile eines etablierten mittelständischen 
Familienbetriebes, wo die persönliche und soziale Verantwortung für den einzelnen Mitarbeiter nicht nur 
eine inhaltslose Floskel aus dem Image-Prospekt ist. Wir bieten Ihnen mehr als nur vorbildliche Arbeits-
bedingungen. Wir bieten Ihnen ein familiäres Betriebsklima und berufl iche Perspektiven, die Sie bei 
den „Großen“ ganz sicher vergeblich suchen werden. Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Bitte senden Sie noch heute Ihre Bewerbung an info@behlke.com

http://www.behlke.com

Die auflagenstärksten
Lokalzeitungen 

für Ihre Werbung!
 Bad Sodener Woche
 Königsteiner Woche
 Kronberger Bote
 Kelkheimer Zeitung
 Schwalbacher Woche
 Eschborner Woche
 Oberurseler Woche
 Steinbacher Woche
 Bad Homburger Woche
 Friedrichsdorfer Woche

Sie suchen 
eine neue 

Herausforderung

Beachten Sie  
unsere Angebote  
im Stellenmarkt!

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

kleine

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche
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Aktuell
Immobilien

☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

☎ 06174 - 911 75 40
☎ 06174 - 911 75 40

Waldems – Naturlage 
Zwei Wohnungen in kleiner Einheit mit 
atemberaubendem Taunusblick. 4 Zi., 
122 m2 Wfl. für nur 229.000,– € 
inkl. Garage. 3-Zi.-Dachwohnung, 
73,4 m2 Wfl. für nur 130.000,– €. 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 256,4 kWh, Gas, Bj. 1873/Anbau 70er

Königstein – 1A Villenlage 
Gartenwohnung mit großer Sonnenter-
rasse, Blick, 3 Zi., 94 m2 Wfl., EBK, 
modernes Bad mit WALK-IN-DUSCHE 
für nur 1.050,– € zzgl NK/Kt. 
Energieklasse F, Endenergiebedarf 222 kWh, Gas, Bj. 1987

☎ 06174 - 911 75 40

Ffm. – Schweizer Platz 
Altbau-Villenetage in 1-A-Lage von Sach-
senhausen. 4 Zi. 102 m2 Wfl., über 3 
Meter Deckenhöhe im 3. Stock. Für nur 
840.000,– € inkl. Stellplatz. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 154,5 kWh, Gas, Bj. 1910

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Bitte senden Sie uns Ihre 
Textbeiträge per Mail

redaktion-bs@hochtaunus.de
Mit mir als Medienberater haben 
Sie immer den klaren Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Hier gibt’s was zu lesen!

Aktuell
Stellenmarkt

Main-Taunus-Kreis zahlt Zuschuss 
für Mini-Photovoltaik-Anlagen

Main-Taunus (bs) – Mit einem neuen För-
derprogramm unterstützt der Kreis die Instal-
lation von Mini-Photovoltaik-Anlagen. Wie 
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
mitteilt, ist das Förderprogramm vor allem 
für Personen gedacht, die kein eigenes Dach 
zur Erzeugung und Nutzung der Sonnenener-
gie haben: „Auf diese Weise tragen wir dazu 
bei, dass jeder einen Beitrag zu einem klima-
freundlichen Energiemanagement im Kreis 
beitragen kann“, so die Umweltdezernentin. 
„Mini-PV-Anlagen“ sind auch als „Balkon-
kraftwerke“ oder „Stecker-Solargeräte“ be-
kannt. Wer als Privatperson solch eine Anla-
ge mit bis zu 600 Watt Leistung anschafft und 
errichtet, kann beim Kreis einen Zuschuss 
beantragen. Er beträgt 100 Euro pro Anlage. 
Auch Mieterinnen oder Mieter ohne eigenes 
Dach können auf diese Weise erneuerbare 
Energien nutzen. Sie brauchen dafür ledig-
lich eine Einverständniserklärung des Ver-
mieters oder der Vermieterin. Wie Overdick 
weiter erläutert, können Mini-PV-Anlagen 

herkömmliche größere Dach-Anlagen ergän-
zen und vielfältig eingesetzt werden, etwa auf 
dem Balkon, dem Carport, der Terrasse oder 
an der Fassade. 
Overdick stellt das Förderprogramm in Zu-
sammenhang mit den Energie-Zielen des 
Main-Taunus-Kreises. Fossile Energieträger 
seien nur begrenzt verfügbar, ihr Einsatz 
schade Klima und Umwelt. Der Kreis wolle 
den Energieverbrauch reduzieren, erneuer-
bare Energien verstärkt nutzen und solche 
Vorhaben auch bei Bürgerinnen und Bürgern 
fördern: „Mit der Unterstützung für die Mini-
PV-Anlagen wollen wir Menschen im Kreis-
gebiet motivieren, einen Teil ihres Strombe-
darfes klimafreundlicher zu gestalten und 
damit einen aktiven Beitrag zur Energiewen-
de zu leisten.“ 
Die Förderkriterien sind in der Förderricht-
linie zusammengefasst. Sie kann zusammen 
mit den Antragsunterlagen auf der Internet-
seite des Kreises unter www.mtk.org abgeru-
fen werden (Suchbegriff „Mini-PV“).

Foto: Main-Taunus-Kreis

Neue Kindertheater-Reihe 
im Bad Sodener Kino

Bad Soden (bs) – In diesem Monat heißt es 
zum ersten Mal: Vorhang auf für die neue 
Reihe „KinderTheater im Kino“! Im Thea-
ter tauchen die Teilnehmer ein in eine andere 
Welt und erleben Abenteuer – hautnah und 
gemeinsam. Diese Erfahrung ist etwas ganz 
Besonderes und nicht vergleichbar mit ande-
ren Medien, die Kinder täglich umgeben. Das 
Familienzentrum Schatzinsel möchte Kin-
dern diese Erfahrung bieten und holt wech-
selnde Theatergruppen nach Bad Soden, die 
ihre Welt erleben lassen, ausgehend von der 
Alltagswelt der Kinder, so dass die Neugier-
de geweckt und die Fantasie angeregt wird. 
Gemeinsam mit dem Verein KinoKultur Bad 

Soden e.V. präsentiert es einmal im Monat 
ein liebevoll inszeniertes Stück. Den Anfang 
macht die „Kleine Raupe“, ein fantasievolles, 
farbenfrohes Stück für Kinder ab zwei Jah-
ren, das am 22. Mai um 15 Uhr im schönen 
Ambiente das Bad Sodener Kinos aufgeführt 
wird. Die nächsten Termine sind am 26. Juni 
mit „Die Prinzessin auf der Erbse“ für Kinder 
ab 4 Jahre und am 17. Juli mit „Pinocchio“ 
für Kinder im Kindergarten- und Grund-
schulalter. Das Angebot wird gefördert durch 
Familienzentren Hessen. Der Eintrittspreis 
für jedes Stück beträgt 5 Euro für Kinder und 
10 Euro für Erwachsene. Anmeldung unter 
www.evangelische-familienbildung.de

Ausschreibung zum „Hessischen 
Elisabeth Preis für Soziales“ 

Hessen (bs) – Das Hessische Ministerium für 
Soziales und Integration macht auf die dies-
jährige Ausschreibung zum „Elisabeth Preis 
für Soziales 2022“ aufmerksam. „In diesem 
Jahr werden gezielt Projekte und Initiati-
ven aus der Sozialen Arbeit gesucht, die zu-
kunftsgerichtet für nachhaltige Entwicklung 
stehen und einen Beitrag zur Umsetzung der 
17 Globalen Entwicklungsziele (17 SDGs) 
leisten. Die Projekte sollen zeigen, wie öko-
logischer und sozialer Fortschritt schnel-
ler gelingen kann. Der Preis motiviert alle 
wichtigen Akteur*innen, sich über Grenzen 
hinweg zu vernetzen und Partnerschaften an-
zuregen“, sagt Schirmherr Kai Klose, Hessi-
scher Minister für Soziales und Integration.
Mit dem Elisabeth Preis für Soziales zeich-

net die Liga der Freien Wohlfahrtspflege 
in Hessen jedes Jahr Organisationen und 
Personen aus, die mit ihren Projekten be-
sonderes soziales Engagement zeigen oder 
zukunftsweisende Ansätze in der sozialen 
Arbeit verfolgen. Sie sollen Menschen hel-
fen, in schwierigen Lebenslagen wieder so-
ziale Kontakte zu knüpfen. Die Liga Hessen 
vergibt den Preis in Kooperation mit LOTTO 
Hessen und dem Hessischen Ministerium für 
Soziales und Integration. Das Preisgeld in 
Höhe von 30.000 Euro wird unter mehreren 
Preisträgerinnen und Preisträgern verteilt.
Die Bewerbungsphase läuft bis zum  
2. August 2022. Informationen zum Preis
und zum Bewerbungsverfahren gibt es unter:
www.hessischer-elisabethpreis.de



Bauen & Wohnen
Einrichtung für den Arbeitsplatz – 

Deckenklimatisierungssystem sorgt 
für ein optimales Raumklima

(epr) Wer sich an seinem Schreibtisch wohl-
fühlt, bringt mehr Leistung. Dafür ist es vor 
allem notwendig, den Platz auf eine ver-
nünftige Art und Weise zu beleuchten und zu 
temperieren. Angenehme Strahlungswärme 
im Winter, stilles und effizientes Kühlen an 
heißen Tagen, eine variable Beleuchtung für 
verschiedene Situationen – drei Anforderun-
gen, drei Produkte? Für die Einrichtung von 
Büro, Verwaltung, Banken, Autohäuser und 
ebenfalls Hotelzimmer lassen sich all diese 
Funktionen inklusive einer besonderen Äs-
thetik in einem Angebot kombinieren.
Das KlimaSegel Typ BK aus dem Hause JO-
CO erzeugt ein angenehmes Raumklima, das 
auf Strahlungswärme und stiller Kühlung ba-
siert. Dabei setzt das System auf eine inno-
vative Technik, die eine einheitliche Klimati-
sierung bestehend aus Kühlen und Heizen 
sowie Lüftung und Beleuchtung ermöglicht. 
Damit das Prinzip des Strahlungsaustauschs 
funktioniert, ist die gewellte Oberfläche der 
Aluminium-Profile maßgeblich. Das speziel-

le KlimaSegel bringt einiges mit. So passt 
es sich den Ansprüchen moderner Raumum-
gebungen an. Das Modell präsentiert sich 
schlank und filigran und bietet dabei zudem 
Möglichkeiten zum optimalsten Schallschutz. 
Die Optik wirkt aufgebrochen, sodass man 
quasi durch die einzelnen Elemente des Kli-
maSegels hindurchsehen oder eine optisch 
geschlossen wirkende Fläche bilden kann. 
Um eine einwandfreie Wärmeübertragung 
garantieren zu können, wird dieses KlimaSe-
gel aus Voll-Aluminium-Profilen hergestellt. 
Hier heißt es: Edelstahl statt Kupfer! JOCO 
verzichtet komplett auf Kupfer bei der Fer-
tigung der Rohre. Das hat nicht nur positive 
Auswirkungen auf die Leistungsstärke, son-
dern auch auf Variabilität, Bearbeitungszeit 
und Kosten einer Bestellung – sowohl für 
JOCO als Produzent und Anbieter als auch 
für den Auftraggeber. Das Beste: Das Klima-
Segel ist auch variabel in seiner Baubreite. 
Mehr Informationen gibt es unter www.joco.
de.

Optimale Umgebungseinflüsse wie ein gesundes Klima 
haben einen positiven Einfluss auf unser Befinden und 
unsere Konzentration.  (Foto: epr/JOCO)

Mit dem KlimaSegel Typ BK lassen sich auch besondere 
Lichtinszenierungen integrieren.  (Foto: epr/JOCO)

TG Bad Soden Volleyball: 
Damen 4 halten die Liga

Bad Soden (bs) – Im Nachholspiel der Be-
zirksliga West am 26. April gegen den Hof-
heimer VC ging es für beide Teams um den 
Klassenerhalt. Da sich in beidseitigem Ein-
vernehmen darauf geeinigt wurde, dass Hof-
heim das Spiel gegen Eintracht Wiesbaden 
und Bad Soden das Spiel gegen Nordenstadt 
nicht nachholen werden, ging es im direkten 
Duell in ein Endspiel um den Klassenerhalt. 
Die Damen 4 der TG Bad Soden musste drei 
Punkte holen, um in der Bezirksliga zu blei-
ben.
Selbstbewusst begannen die Sodenerinnen 
den ersten Satz des letzten Saisonspiels. 
Durch druckvolle Aufschläge, eine stabile 
Defensive und starke Angriffe erkämpften 
sich die Spielerinnen eine deutliche Führung 
und entschieden den ersten Satz mit einem 
25:18 für sich. Im zweiten Satz taten sich die 
Sodener Volleyballerinnen etwas schwerer.
Durch vermehrte Eigenfehler geriet die Da-
men 4 wie im letzten Spiel gegen den TG 
Winkel zum Ende des zweiten Satzes in 
Rückstand. Trotz einem zwischenzeitlichen 

Spielstand von 20:24 kämpften die Spiele-
rinnen weiter und nach einer Aufschlagserie 
von Mia Lehmann ging der Satz mit einem 
knappen 28:26 doch noch an die Sodenerin-
nen. Mit voller Motivation und Siegeswillen 
starteten sie auch in den dritten Satz und ge-
wannen diesen knapp mit 25:22, obwohl sie 
sich zwischenzeitlich immer wieder größere 
Führungen erkämpften.
Nach einer anstrengenden Saison mit Corona 
und immer wieder wechselnden Besetzungen 
konnte sich das junge Team steigern und am 
Ende durch zwei wichtige 3:0 Siege gegen den 
zweitplatzierten TG Winkel und die direkte 
Konkurrenz um den Abstieg aus Hofheim 
den Klassenerhalt sichern. Trainer Moritz 
Mies ist zufrieden mit seinem Team: „Wir 
hätten durch konstantere Anwesenheit an den 
Spieltagen schon früher mehr Punkte holen 
können.
An den letzten drei Spieltagen waren immer 
nahezu alle Spielerinnen fit und dabei, sodass 
wir aus den letzten drei Spielen neun Punkte 
gegen den Abstieg sammeln konnten.“

Für die TG Bad Soden Damen 4 spielten L. Bentlage, C. Hofstetter, A. Fander, C. Korbach,  
H. Kruckenberg, M. Lehmann, I. Markurt, T. Siegler, F. Straß & O. Vente.

Foto: TG Bad Soden

Weltmusik aus Hofheim – REVEAL 
demnächst im Landratsamt

Main-Taunus (bs) – Weltmusik aus Hofheim 
ist demnächst im Landratsamt zu hören. Wie 
Landrat Michael Cyriax mitteilt, tritt dort das 
Trio „REVEAL“ auf. Es verbindet Gesang 
und Musik mit Dudelsack, Klavier, Harmo-
nium, Concertina und Tabla, ein indisches 
Schlaginstrument. Das Konzert beginnt am 
Samstag, 21. Mai, um 19 Uhr. „Der Abend 
vereint drei Musiker und drei Musikkulturen 

und setzt auf diese Weise im Kulturprogramm 
des Main-Taunus-Kreises einen besonderen 
Akzent“, so der Landrat.
Im Landratsamt singen und spielen Thomas 
Zöller aus Hofheim (Dudelsack und Concer-
tina), der aus Syrien stammende staatenlose 
Pianist Aeham, Ahmad und der in Glasgow 
geborene indischstämmige Tabla-Spieler 
Hardeep Deere.
Karten kosten 20 Euro an der Abendkasse 
und 15 Euro im Vorverkauf (ermäßigt 6 Eu-
ro). Tickets gibt es im Vorverkauf bei Main-
Taunus-Kreis (Tel. 06192 201-2536, E-Mail 
kultur@mtk.org), in der Buchhandlung am 
Alten Rathaus, Hauptstraße 38 in Hofheim 
(Tel. 06192 287639), bei Vorverkaufsstellen 
wie Ticketsnapper im Main-Taunus-Zentrum 
Sulzbach und – zuzüglich Gebühren – bei 
Frankfurt Ticket (www.frankfurt-ticket.de).

Foto: Main-Taunus-Kreis

Erlebnis-Spaziergang für Familien im Altenhainer Tal
Bad Soden (bs) – Gemeinsam auf dem Weg 
sein. Entdecken, der Neugier des Kindes fol-
gen und im Hier und Jetzt sein. Mit allen Sin-
nen lernen, Lebensfreude und Verbundenheit 
erleben: Bei einem Erlebnis-Spaziergang des 
Familienzentrums Schatzinsel nimmt Natur-

pädagogin Anke Ziehm Familien mit Kindern 
bis zu 10 Jahren mit ins schöne Altenhainer 
Tal – für einen unvergesslichen Nachmittag 
voller Entdeckungen, die sicher auch so man-
che Mamas oder Papas überraschen werden.
Im Gepäck hat sie Bücher und auch Natur-

Apps, mit denen Fundstücke eingeordnet wer-
den können. Ganz nebenbei gibt es also viel 
Spannendes zu lernen.
Treffpunkt ist am Samstag, den 21. Mai, um 
10 Uhr am Parkplatz Altenhainer Tal ober-
halb des Bad Sodener Freibads. Die Gebühr 

beträgt 12 Euro pro Familie. Ein weiterer 
Erlebnis-Spaziergang ist für den 18. Juni ge-
plant. 

**************
Anmeldung unter

www.evangelische-familienbildung.de.
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Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH 
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de
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